
Kerngebiet: I/1a - "NSG Zicker" lfd. Nummer: 32

Maßnahme: Groß Zicker Verkehrsberuhigung

Gemeinde: Flur

Gager 1

Eigentümer: privat, Stiftung Umwelt und Naturschutz M-V

Kartenausschnitt:

Ausgangssituation:

Zielstellung:

Maßnahmen: 1.

2.

3.

4.

Fläche / Länge: Zeitraum: Kosten (€):

4,3051 ha 2003

2003

1.30 m 2003

ca. 1 ha 2003

1.

2.

3.

Errichtung von Barrieren

Rodung nichtindigener Baumarten

27.286,58

Einzelmaßnahmen:

4.

Verkehrslenkung durch Wegeabgrenzungen

Im Westteil der Halbinsel Zicker befindet sich ein birkenreicher Eichenhudewald, ein 

wertvolles Relikt ehemaliger kombinierter Land- und Waldnutzung. Dieser Hudewald litt unter 

starkem Besucherdruck, insbesondere durch Jugendliche, die die Hudeeichen als 

Kletterwald nutzten.

Auf einigen Teilflächen der Halbinsel befanden sich noch standortfremde Baumarten, die 

entsprechend den Festlegungen des PEPL zurück gebaut werden sollten.

Beruhigung der Hudewaldflächen

Lenkung des Besucherstromes und damit Schutz des Hudewaldes 

Rodung nichtindigener Baumarten

Naturschutzgroßvorhaben "Ostrügensche Boddenlandschaft"

Biotopersteinrichtende Maßnahmen

Gemarkung

Groß Zicker und Gager


